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Zitat von CDL

Wenn die Hälfte der SuS nur mangelhafte Leistungen in Französisch erbringen würden
gemessen an dem, was sie nach zwei Jahren können sollten, dann bekämen sie
natürlich eine dementsprechende Note.

Ich bin hier fast immer deiner Meinung, aber hier bin ich ganz klar bei chilipaprika! Ich habe
drei Schulen erlebt (reicher Vorort einer reichen Stadt und immernoch mittelmäßige
Gesamtschule als die zwei Extreme) und wenn ich mit dem Anspruch meiner Ref-Schule (der
reiche Vorort) an die Gesamtschule gegangen wäre, dann hätte ich keine sechs Noten mehr zur
Verfügung gehabt, sondern nur 3-6. Das kann die Lösung auch nicht sein. Ich muss hier ans
Bildungswissenschafts-Studium denken: Soziale und individuelle Bezugsnorm sind wichtig.
Genau wie Chili spreche ich hier natürlich nicht vom Abi, sondern vom Weg dorthin.
Wobei - anekdotisch, ich weiß - es gibt durchaus K, die nach der Zweitkorrektur der anderen
Schulform mit gymnasialer Oberstufe steif und fest behaupten, da sei auch im Abi ein de facto
Unterschied von einer Note...
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